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Die Mode spielt eine sehr wichtige Rolle im Leben jedes Menschen. 

Man sagt nicht umsonst: „Man begegnet bzw. empfängt die Leute nach 
ihren Klamotten…“. Jeder Mensch wird in seinem Leben von der Mode 

beeinflusst. Die Mode schreibt uns vor, was, wohin und wann wir anzie-

hen sollten. Der moderne Mensch sucht einerseits die einfachste und be-
quemste Kleidung von hoher Qualität und andererseits möchte er damit 

sich Bedeutung verleihen und seine Individualität äußern.  

Die zwanziger Jahre sind eine Frauengeneration. Diese Zeit ist unter 

dem Namen “Hoheit Mademoiselle“ Gabriel (Coco) Chanel bekannt. Sie 
hat die Frauen dazu bewegt freies Stimmrecht zu erlangen, das Recht auf 

Auswahl des Berufslebens zu erwerben, die Frauen vom Tragen des 

Korsetts befreit und endlich die Frauen dazu bewegt, Beine zu zeigen. 
Der Rock wurde bis zu den Knien gekürzt, und es sind hautfarbene 

Strümpfe erschienen, die das Tragen der Röcke förderten. 

Die Frauen hatten aktiv begonnen in Berufen zu arbeiten, die früher 
nur für Männer zugelassen waren. Außerdem fingen die Frauen an Sport 

zu treiben. Hierfür war die einfache und bequeme Kleidung notwendig. 

Genau diese Art der Kleidung wurde den Frauen von Chanel geschenkt. 

Chanel hat den Strickstoff für die Frau von Welt bekannt gemacht. Auch 
das Parfüm Chanel № 5 wurde weltberühmt. Im Jahre 1924 hat das 

„Kleine Schwarze“ die Welt erobert und steht heute noch für Eleganz auf 

hohem Niveau. Außerdem hat sie das Tragen von Schmuck für alle 
Schichten der Gesellschaft zugänglich gemacht. Die Unterwäsche wurde 

attraktiver gemacht. Es entstanden kurze Kombinationen, z.B. von Hös-

chen und Hüftgürtel (zur Befestigung von Strümpfen). 

„Die Mode erscheint aus der Mode, der Stil jedoch nicht!“ – Dies 
sagte, die stilvollste Frau des vorigen Jahrhunderts Coco Chanel. Sie ist 

zwar verstorben, doch bis zum heutigen Tage steht ihr Modehaus für 

eine Garantie des guten Geschmacks. Sie ist ein Bahnbrecher unter den 
französischen Modeschöpfern. Dank der modernen Philosophie, dem 

Streben zur eleganten Einfachheit, der Fähigkeit Männer- und Damenbe-
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kleidung in einer Garderobe zu kombinieren wurde Coco Chanel zu dem 
hervorragendsten Designer des 20. Jahrhunderts. Gabriel Chanel hatte als 

erste die Mode des 20. Jahrhunderts wiedergespiegelt. Sie wurde von 

Prinzessinnen, Gouvernanten, Aristokratinnen, Lehrerinnen, französi-

schen Modedamen und amerikanischen Geschäftsladys vergöttert. Die 
weltweite Popularität Chanels hatte zu dieser Zeit kein anderer. Gabriels 

Leben war von zahlreichen Legenden, von erfundenen und realen Ge-

schichten geprägt. Sie mochte das Alleinsein, die frische Luft, bequeme 
Sportkleidung, Hunde und den Fischfang. Dem städtischen Leben bevor-

zugte sie „die ländliche Freiheit“. Sie liebte früh aufzustehen und sich 

früh niederzulegen. Gabriel liebte das Nichtstun, aber auch die strenge 
Arbeit. Sie arbeitete bis zur vollen Erschöpfung um sich dann mit 

Nichtstun zu entspannen. Ihre Lebensweise und ihr Verhalten ahmten 

alle nach. Mit ihrem Traum, die Frau zu lehren in Harmonie mit sich 

selbst zu leben, ist sie in die Welt eingedrungen und hat das Bewusstsein 
des weiblichen Wesens umgewandelt. Schon in ihren jungen Jahren war 

Coco davon überzeugt, dass die Gerüche Stimmung beeinflussen. Coco 

Chanel benutzte ihr Parfüm nur in der Stadt, in der Natur bevorzugte sie 
die natürlichen Aromen. Diesen Rat gab sie auch an Leute in ihrer Um-

gebung weiter.  

Chanel — die französische Gesellschaft, der Produzent der Gegen-
stände des Luxus, eines der modischen und bekanntesten Modehäuser 

der Welt. Das Stabsquartier befindet sich in Paris. Heute ist die Mode-

marke Chanel vor allem durch den Modeschöpfer Karl Lagerfeld be-

kannt. Weltweit gibt es über 200 Chanel Boutiquen.  
Die Gesellschaft ist Anfang des XX. Jahrhunderts von Gabriel 

„Coco“ Chanel gegründet worden. Die erste Boutique unter der Marke 

Chanel hat sich im Jahr 1913 geöffnet. 
Heute gehört Chanel zu den größten Unternehmen in der Mode- und 

Kosmetikbranche. Neben der Haute Couture und Prêt-à-porter produziert 

Chanel auch Uhren, Schmuck, Brillen, Modeaccessoires, Parfüms und 

Kosmetik.  
Coco Chanel erregte mit ihrem Klassiker dem „Kleinen Schwarzen“, 

einem knielangen schwarzen Abendkleid, hohe Aufmerksamkeit in der 

Modebranche und schuf somit eines der bedeutendsten Kleidungsstücke 
in unserer Gesellschaft.  

Das Unternehmen entwickelte eine ganze Reihe von Damen- und 

Herrendüften, z. B. Chanel Nº 5, Allure, Coco Mademoiselle, Star-
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Allure, Allure Homme Sport, Pour Monsieur, Antaeus, Egoïsteund das 
aktuelle Chanel Chance in verschiedenen Ausführungen. 

Sie liebte etwas zu schaffen, zu erfinden und zu schockieren. Chanel 

hatte als erste den knabenhaften Haarschnitt eingeführt, hat gebräunte 

Haut in Mode gebracht und hat die männliche Garderobe komplett an die 
Frauen weitergeleitet. Sie lebte so, wie sie wollte. Coco Chanel hat die 

Mode geschaffen, die Eleganz noch heute verkörpert.  

Gabriel Chanel ist im Jahre 1883 in einer armen Familie geboren 
wurden. Der Vater verkaufte auf dem Markt Kleidung und die Mutter 

arbeitete mal als Köchin, mal als Dienstmädchen. Als Gabriel 12 Jahre 

alt war, starb ihre Mutter. Das Mädchen wurde daraufhin ins Waisenhaus 
zu den Nonnen gebracht. Dort hat sie Nähen gelernt. Als sie 20 Jahre alt 

war, wurde Gabriel Sängerin. Eines ihrer Lieblingslieder war "Wer sah 

Coco in Trokaredo?" Sie sang dieses Lied so häufig, dass sie dadurch 

den Spitznamen „Coco“ bekam. Sie träumte davon nach Paris zu reisen, 
um dort eine berühmte Sängerin zu werden.  

„Chanel“ ist nicht nur ein Parfüm und nicht nur Kleidung, es ist ein 

ganz besonderer Stil.  
Der Stil von Chanel – war eine Ablehnung jeglichen Überflusses und 

jeglichen unnützlichen Schmucks, der nicht die Frau, sondern nur den 

Inhalt ihres Geldbeutels demonstrierte. Chanel hatte als erste zweifarbige 
Schuhe geschaffen, als erste die Taschen mit Ketten geschmückt. Dann 

wurde auch von ihr das „Kleine Schwarze“ erfunden, das in keiner Frau-

engarderobe fehlt durfte. 

Die schönsten Frauen von Paris bemühten sich Coco nachzuahmen. 
Sie war mit Picasso, Cocteaus, Strawinski befreundet. Coco erschuffte 

den bekanntesten Duft "Chanel № 5". Dieser ist bis heute sehr populär 

und beliebt. 
Seit 60 Jahren hat Coco Chanel tausende Modelle in ihrer Karriere 

entworfen und auf diese Weise den Stil der modernen Frau geschaffen. 

Die Berühmtheiten jener Epoche wurden von ihrem Stil mitgerissen. Sie 

war eine der ersten Frauen, die sich in der Männerwelt behaupten und 
diese erobern konnte. Coco Chanel hat ein Imperium geschaffen, das bis 

heute ihren Namen trägt. Sie war niemals verheiratet. Coco Chanel hatte 

bis zu ihrem Tod (Januar 1971) gearbeitet. Ihr Todestag war ein Sonntag. 
Ironie des Schicksals – denn Sonntage konnte sie nicht leiden. 

 




